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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SG TSV/DJK Herrieden IV : TSV 1862 Schillingsfürst 
Mittwoch, 28.02.2024, 19:30 Uhr

Wellhöfer tütet den Sieg für den SG TSV/DJK Herrieden IV ein

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend, als Fabian Wellhöfer den Matchball für die Gastgeber
des SG TSV/DJK Herrieden IV im verlegten Punktspiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) einfuhr und der Sieg der Mannschaft damit feststand.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TSV 1862 Schillingsfürst, welches eine 4:6
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 19:18) hinnehmen musste. Durch diesen errungenen Sieg
hat die Heimmannschaft nach dem 13. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:18.

Der Verlauf im Einzelnen: Ohne Satzgewinn für Nachtrab / Christ verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Ott / Schultz. Schüller / Wellhöfer holten indes mit einem 13:11, 11:5, 8:11, 11:8
gegen Laudenbacher / Ehrmann einen Punkt für ihr Team. Nach den ersten Paarungen standen sich
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:
1 gegenüber. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Josef
Nachtrab die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein
Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Deutlich nach Sätzen war dagegen
die 0:3-Pleite von Christoph Schüller gegen Sascha Ott, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so
erwarten konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:2
weiter, als das untere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Anlaufschwierigkeiten musste Heiko
Christ zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Ohne Satzgewinn für
Fabian Wellhöfer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Dieter Laudenbacher. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen
Sascha Ott war indes der Gastgeber Josef Nachtrab, ging er doch zumindest auf dem Papier als
sehr deutlicher Außenseiter in die Partie. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Christoph Schüller verlor im Anschluss seine Partie wiederum gegen Andre
Schultz unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Heiko Christ bezwang
anschließend Dieter Laudenbacher in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Beim Sieg
in drei Sätzen gegen Rudolf Ehrmann zeigte Fabian Wellhöfer seinem Gegner die Grenzen auf. Da
gab es nichts zu rütteln. Somit hat Wellhöfer nun 5 Siege und 15 Niederlagen in der Einzelbilanz für
die aktuelle Serie zu verbuchen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SG TSV/DJK Herrieden IV am 01.03.2024 gegen den 1. FC
Langfurth 1921 möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 01.03.2024 gegen den TSV Schopfloch II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 SG TSV/DJK Herrieden IV

Doppel: Nachtrab / Christ 0:1, Schüller / Wellhöfer 1:0 
Einzel: J. Nachtrab 2:0, C. Schüller 0:2, H. Christ 2:0, F. Wellhöfer 1:1 

 TSV 1862 Schillingsfürst
Doppel: Ott / Schultz 1:0, Laudenbacher / Ehrmann 0:1 
Einzel: S. Ott 1:1, A. Schultz 1:1, D. Laudenbacher 1:1, R. Ehrmann 0:2
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